
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Heidelberg, 19.09.2018 

 

Veranstaltung zum 30jährigen Jubiläum der Beratungsstelle München der Gesellschaft für 

Biologische Krebsabwehr e. V. 

 

Mit inspirierenden Vorträgen, Musik und Pantomime feiert die Beratungsstelle München der Ge-

sellschaft für Biologische Krebsabwehr e. V. (GfBK) am 20. Oktober 2018 im Literaturhaus am 

Salvatorplatz ihr 30-jähriges Jubiläum. Die GfBK setzt sich für eine individuelle, menschliche 

Krebstherapie ein, in der sich naturheilkundliche Methoden und schulmedizinische Behandlungs-

wege sinnvoll ergänzen. Mit der Jubiläumsveranstaltung will die Gesellschaft für Biologische 

Krebsabwehr Krebspatienten dabei unterstützen, die eigenen Kräfte zur Selbsthilfe und Krank-

heitsbewältigung zu entdecken und zu nutzen.  

 

„In jedem Menschen ist eine einzigartige Heilkraft. Heilung bedeutet, dazu wieder einen neuen 

Zugang zu finden“, sagt der Arzt und Buchautor, Dr. med. Klaus-Dieter Platsch in seinem Vortrag. 

„Waldluft stärkt unsere natürlichen Killerzellen und unterstützt so die körpereigenen Abwehr-

mechanismen“, so der Biologe Dipl.-Ing. Clemens Arvay in seinem Vortrag über Waldmedizin. 

Was hierzulande exotisch klingt, ist in Japan wissenschaftlich erforscht. Die Krebssterblichkeit ist 

in bewaldeten Gebieten signifikant geringer als in unbewaldeten Gegenden. Umrahmt werden die 

Vorträge mit gemeinsamen Liedern, der Auftritt des bekannten Pantomimen „Il Mimo“ rundet die 

Jubiläumsveranstaltung ab. 

 

Anmeldung: GfBK-Beratungsstelle München, Tel.: 089 268690 oder per Mail: gfbk-

muenchen@biokrebs.de. Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro, für GfBK-Mitglieder 20 Euro. 

 

Veranstaltungsort: Literaturhaus München, Bibliothek/1. Stock, Salvatorplatz 1, 80333 München 

 
 
 
 
 
 
 
Zeichen: 1.514/1.718 (mit Leerzeichen) 
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